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Anti-Aging in der Zahnmedizin: 

Warum Parodontitis-Prophylaxe zum Longevity-Faktor wird. 

Leinfelden-Echterdingen, 21. Juli 2026. Wer heute über Longevity spricht, spricht 
über Entzündungen. Die Forschung sieht in einer dauerhaften, niedrigschwelligen 
Entzündungsbelastung einen wichtigen Faktor biologischer Alterungsprozesse. 
Parodontitis zählt zu diesen chronischen Entzündungen und kann zur systemischen 
Entzündungsbelastung beitragen. Für Zahnarztpraxen eröffnet dieses Wissen neue 
Möglichkeiten, durch Prävention, Fachbehandlung und Recall langfristig beim 
gesunden Altern zu begleiten. Dr. Liebe, Hersteller der medizinischen 
Kamillenblüten-Zahncreme Aminomed, unterstützt hierbei auf zwei Ebenen: mit 
einem Paro-Test können Patienten für das Thema sensibilisiert werden und mit 
Aminomed, die nachweislich natürliche Parodontitis-Prophylaxe leistet, bekommen 
Patienten eine gute Unterstützung für die häusliche Mundpflege an die Hand.  

Im Patientengespräch lohnt es sich, den Zusammenhang zwischen Mundgesundheit und 
gesundem Altern verständlich zu vermitteln.  

Kollagen im Zahnhalteapparat nimmt im Alter ab: 

Eine unbehandelte Parodontitis erhöht die Entzündungslast im Körper dauerhaft und wird 

mit verschiedenen systemischen Erkrankungen in Verbindung gebracht, darunter 

Diabetes mellitus sowie Herz-Kreislauf-Erkrankungen oder Krebs. Mit steigendem 

Lebensalter nehmen außerdem Häufigkeit und Schweregrad der Parodontitis zu, weil 

sich die entzündliche Grundbelastung und die veränderte Immunlage auch im Parodont 

niederschlagen[1]. Betroffen ist dabei unmittelbar das Kollagen des Zahnhalteapparats, 

dessen Abbau zum Attachmentverlust führt. Die praktische Konsequenz ist eindeutig: 

Jede vermiedene oder früh erkannte Parodontitis senkt die Entzündungslast und ist damit 

ein wertvoller Anti-Aging- und Longevity-Beitrag. 

Prävention und Recall als Wirkhebel: 

Der wichtigste Ansatz bleibt die Früherkennung. Wer seinen Patienten einfach vermitteln 

kann, was gesundes Zahnfleisch mit Longevity zu tun hat, verändert damit drei Dinge: 

§ Motivation beim Patienten: „Gesund älter werden“ ist für viele Patienten ein 

stärkeres Argument als der reine Zahnerhalt. 

§ Recall-Treue: Die Compliance für engmaschige Recall-Termine erhöht sich, 

wenn der Nutzen „über den Mund“ hinaus nachvollziehbar wird. 

§ Praxis-Positionierung: Die Praxis positioniert sich als langfristige Begleiterin 

und stärkt die Patientenbindung dauerhaft. 



 
 
 

 

 
 

PRESSEINFORMATION 

 
Umsetzung im Praxisalltag – häusliche Prävention wichtig machen. 

Zwei bis vier Prophylaxetermine im Jahr stehen mehreren hundert häuslichen Putzvor-

gängen gegenüber. Der weitaus größte Teil der Prävention findet im Badezimmer der 

Patienten statt, zwischen den Terminen. Damit rücken die Schulung einer guten 
häuslichen Mundhygiene und die Empfehlung geeigneter Pflegeprodukte stärker in den 

Vordergrund. Hier setzt Kamillenblüten-Zahncreme Aminomed von Dr. Liebe an. 

Natürliche Unterstützung für die Parodontitis-Prophylaxe 
„Entzündungen gar nicht erst entstehen lassen" lautet die Devise für Longevity. Je flacher 

die Zahnfleischtaschen sind, desto schlechter können sich pathogene Keime ansiedeln 

und vermehren. In einer klinischen Untersuchung verringerte Aminomed die Tiefe der 

Zahnfleischtaschen um 51 Prozent[2]. Zur Unterstützung der Parodontitis-Prophylaxe 

enthält Aminomed entzündungshemmende und antibakterielle Inhaltsstoffe wie  

α-Bisabolol, Panthenol und den Blütenextrakt der Echten Kamille. Sie helfen, das 

Zahnfleisch zu pflegen und zu kräftigen und bestehende Entzündungen abklingen zu 

lassen. Das spezielle Doppel-Fluorid-System aus Aminfluorid und Natriumfluorid 

(insgesamt 1.450ppmF) unterstützt dabei, die Zähne noch wirksamer vor Karies zu 

schützen. Es zeichnet sich durch eine sehr gute Bioverfügbarkeit aus[3]. Durch die 

Anwendung reduziert sich auch das Schmerzempfinden an den Zähnen[2]. Mit einem 

RDA-Wert von 31 ist sie besonders sanft zur Zahnhartsubstanz[4]. 
 
Übrigens: Probetuben konnen kostenlos über https://www.drliebe.de/Zahnarztproben 
oder per QR-Code bestellt werden. 
  

Paro-Test sensibilisiert für persönliche Parodontitis-Faktoren. 

Um für das Thema Parodontitis zu sensibilisieren bietet Dr. Liebe unter 
www.aminomed.de/prt einen individuellen Paro-Test. Anwender erhalten eine Einstufung 
der persönlichen Parodontitis-Faktoren und ein ausführliches Feedback zu Zahn- bzw. 
Mundpflege-Gewohnheiten sowie Pflege- und Prophylaxetipps. Dr. Liebe möchte dazu 
motivieren, frühzeitig die Zahnarztpraxis aufzusuchen. 

Aminomed ist bundesweit in Apotheken, in Drogerien und im Lebensmitteleinzelhandel 
erhältlich (UVP des Herstellers: 2,79 €/75ml-Tube bzw. 63 Cent/15ml-Tube). 
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